
	Spinnmilben-Alarm im Blumenfenster

Auslöser: warme, trockene Luft – Abhilfe: das neue Axoris Zierpflanzen-Spray

Spinnmilben sind mit 0,2 bis 0,5 Millimetern sehr klein. Die Schäden, die diese Winzlinge jedoch an Zier- und Zimmerpflanzen anrichten können, sind gewaltig. Es ist vor allem warme und trockene Luft, die den Schädlingsbefall begünstigt. Es kommt dann zur schnellen, massenhaften Vermehrung.

Zumeist sind es feine Gespinste in den Blattachseln, die Blumenfreunde aufmerksam werden lassen. Bei genauerem Hinschauen sieht man dann blattunterseits die Spinnmilben-Population. Die Pflanzen bekommen eine fahle Blattfarbe mit weiß-gelben Sprenkelungen. Geschädigte Blätter vertrocknen und fallen schließlich ab.

So weit muss es jedoch nicht kommen. Sobald erste Anzeichen von Schädlingsbefall erkennbar sind, zieht das neue Compo Axoris Zierpflanzen-Spray besonders wirksam die Notbremse: 1-mal anwenden stellt einen wochenlangen Schutz sicher! Dies gilt für Spinnmilben ebenso wie für Blattläuse, Schildläuse, Weiße Fliegen und andere saugende Schadinsekten.

Dabei ist das neue Compo Axoris Zierpflanzen-Spray besonders sauber in der Anwendung. Es sprüht umweltfreundlich mit Druckluft, riecht kein bisschen und verursacht keine Ölflecken.

Vorteilhaft ist zudem, dass in diesem modernen Zierpflanzen-Spray zusätzlich noch Blattdünger enthalten ist. Er sorgt dafür, dass Zier- und Zimmerpflanzen nach überstandenen Saugattacken von Spinnmilben, Blattläusen & Co. schnell wieder zu Kräften kommen.
(COMPO)


 


	Bildtext 
Notbremse bei Schädlingsbefall: 1-maliges Einsprühen mit dem neuen Axoris Zierpflanzen-Spray schützt wochenlang vor Spinnmilben, Blattläusen, Schildläusen, Weißen Fliegen und anderen saugenden Schadinsekten.
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